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GRUSSWORT

Liebe Leserinnen und Leser,
wenn ich im Herbst durch die Natur 
gehe, fällt mir immer wieder auf, wie 
reich diese Jahreszeit ist. Die Blätter 
leuchten in ihren bunten Farben, die 
Felder sind abgeerntet, und das Licht 
bekommt eine besondere Klarheit. 
Zugleich erinnert mich der Herbst 
daran, dass alles seine Zeit hat und 
dass Veränderung zum Leben dazu-
gehört.
Diese Jahreszeit lädt ein, innezuhalten 
und zurückzublicken: Was hat mich 
getragen? Wofür bin ich dankbar? Was 
hat mich herausgefordert? Und wo 
habe ich Gottes Nähe erfahren?

In diese Zeit hinein spricht der Monats-
spruch für Oktober: „Zur Freiheit hat 
uns Christus befreit! So steht nun fest 
und lasst euch nicht wieder das Joch der 
Knechtschaft auflegen!“ (Galater 5,1)

Paulus erinnert uns daran: Die 
Freiheit, die Christus schenkt, ist 
ein Geschenk Gottes. Wir müssen 
uns seine Liebe nicht verdienen. 
In Christus dürfen wir wissen: Wir 
gehören zu Gott, sind angenommen 
und getragen.
Diese Freiheit bedeutet nicht, 
dass unser Leben ohne Sorgen, 
Abschiede oder Unsicherheiten 
bleibt. Aber sie schenkt uns einen 
festen Grund. Christus begleitet 
uns und gibt uns die Kraft, unse-
ren Weg im Vertrauen auf Gott 

zu gehen. Seine Liebe macht uns frei, 
unser Leben hoffnungsvoll und zuver-
sichtlich zu gestalten.
Der Herbst zeigt uns, dass jede Zeit 
ihren eigenen Wert hat. Nicht alles 
bleibt, wie es ist, und nicht alles liegt in 
unserer Hand. Doch wir dürfen darauf 
vertrauen, dass Gott treu bleibt und 
uns durch alle Veränderungen hin-
durch begleitet.

So wünsche ich Ihnen für die kom-
menden Herbstmonate, dass Sie 
Gottes Nähe erfahren und den fes-
ten Grund entdecken, den Christus 
schenkt. Möge seine Freiheit Ihr Herz 
stärken und Ihnen Frieden und Zuver-
sicht schenken.

Herzlich grüßt Sie herzlich
Ihre Pastorin
Indra Grasekamp
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EINLADUNG ZUR GEMEINDEVERSAMMLUNG
SONNTAG, 11. OKTOBER 2026 UM 10 UHR
GEMEINSAM INFORMIEREN, 
MITREDEN UND ENTSCHEIDEN
Hiermit laden wir Sie herzlich zur 
nächsten ordentlichen Gemeinde-
versammlung der Evangelischen 
Kirchengemeinde Bremen-Blumen-
thal am Sonntag, 11. Oktober 2026, 
ein. Die Gemeindeversammlung fin-
det im Anschluss an einen Kurzgot-
tesdienst im Gemeindehaus an der 
Wigmodistraße 31a in Bremen-Blu-
menthal statt.

Die Gemeindeversammlung ist unser 
„Gemeindeparlament“. Sie bietet Raum 
für Fragen, Austausch und Informa-
tionen aus erster Hand. Vor allem 
aber haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Gedanken und Ideen einzubringen 
und gemeinsam über wichtige Themen 
und die Zukunft unserer Gemeinde 
ins Gespräch zu kommen.

Eingeladen sind alle Menschen – 
unabhängig von einer Kirchen- oder 
Gemeindezugehörigkeit –, die sich 
für die Entwicklung unserer Evange-
lischen Kirchengemeinde Bremen-
Blumenthal interessieren und unsere 
Gemeinde begleiten und unterstützen 
möchten.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig vor 
der Sitzung bekannt gegeben. Schon 
jetzt ist jedoch absehbar, dass die 
Zukunft unserer Gemeinde im Mit-
telpunkt stehen wird. Welche Heraus-

forderungen liegen vor uns? Welche 
Perspektiven gibt es? Und wie wollen 
wir unsere Gemeinde in den kommen-
den Jahren gestalten? Über diese und 
weitere Fragen soll gemeinsam infor-
miert, beraten und diskutiert werden.
Der Kirchenvorstand wird über die 
Entwicklung der Gemeinde berichten 
und über aktuelle Herausforderungen 
und Perspektiven informieren. Auch 
die Rechnungsprüfer werden ihren 
Bericht vorstellen.

Ihre Meinung ist dabei ausdrücklich 
gefragt. Denn Gemeinde lebt davon, 
dass Menschen sich einbringen, mit-
reden und gemeinsam Verantwor-
tung für ihre Zukunft übernehmen.

Wir freuen uns, wenn Sie sich die Zeit 
nehmen und an der Gemeindever-
sammlung teilnehmen.
Sonntag, 11. Oktober 2026 im 
Anschluss an den Kurzgottesdienst
Gemeindehaus, Wigmodistraße 31a, 
Bremen-Blumenthal

Wir freuen uns auf Sie und auf einen 
offenen, konstruktiven Austausch über 
die Zukunft unserer Gemeinde.

Herzlich grüßen Sie
Günter Wilkening
Vorsitzender der Gemeindeversammlung
Indra Grasekamp
Pastorin und Vorsitzende des Kirchen-
vorstandes



AKTUELLES

5

VAKANZVERTRETUNG IN BLUMENTHAL
HOLGER WESTPHAL STELLT SICH VOR

Liebe Blumenthaler-, Farger-, Bock-
horner:innen,
mein Name ist Holger Westphal und 
ich bin gespannt darauf, Sie und Ihre 
Gemeinde kennenzulernen. 
Es macht mir Spaß, immer wieder 
neue Formen und Themen für Got-
tesdienste zu finden. So habe ich bis-
her regelmäßig Literatur-, Kino- und 
Jazzgottesdienste gestaltet, im Sommer 
auch Gartengottesdienste mit einem 
alternativen Musikangebot.
Ich selbst spiele Tenor- und Sop-
ransaxophon. Mit meiner Familie 
wohne ich im Pfarrhaus in Ritterhude- 
Werschenrege neben der zweiten Kir-
che der Lesumer Kirchengemeinde, in 
der ich bisher als Pastor tätig war. 

Mit einer halben Stelle war ich zuletzt 
Senior des lutherischen Gemeindever-
bands und Mitglied des Kirchenaus-
schusses der BEK. Diese Stellen musste 
ich aufgeben, weil ich nach meiner 
Covid-19 Infektion im November 
2023 schwer an Long-Covid erkrankt 
bin. Nach längeren Reha-Aufenthal-
ten arbeite ich jetzt wieder, mit einigen 
gesundheitsbedingten Einschränkun-
gen, auf einer vollen Stelle. In den 
letzten Monaten habe ich mit jeweils 
50% meiner Stelle die Koordination 
des Vertretungsverbundes und eine 
Elternzeitvertretung in Findorff über-
nommen. Seit Mitte August bin ich 
jetzt zur Vakanzvertretung in Ihrer 
Gemeinde.

Herzliche Grüße 
Holger Westphal
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VERÄNDERUNGEN IM GEMEINDESERVICEBÜRO
VERABSCHIEDUNG VON BASTIAN KATZMARKSI

Mit Herrn Bastian Katzmarksi verab-
schieden wir einen Mitarbeiter, der in 
unserer Kirchengemeinde die Fried-
hofsangelegenheiten begleitet hat. 
Friedhöfe sind Orte des Gedenkens, 
der Erinnerung und der Hoffnung. 
Die damit verbundenen Aufgaben 
erfordern Umsicht und einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit den 
Anliegen der Menschen.

Wir danken Herrn Katzmarski für 
seine Mitarbeit in unserer Kirchen-
gemeinde und für die gemeinsame 
Zeit. Umso mehr freuen wir uns, 
dass er unserer Gemeinde weiterhin  

verbunden bleibt und sich auch künf-
tig ehrenamtlich einbringen wird – 
unter anderem bei der Vorbereitung 
und Durchführung unseres Winter-
marktes. Dieses Engagement ist keine 
Selbstverständlichkeit und bereichert 
das Gemeindeleben.

Für seinen weiteren beruflichen und 
persönlichen Weg wünschen wir ihm 
alles Gute und Gottes reichen Segen.

Indra Grasekamp

Grabpflege und alles rund ums Grab 
von Neuenkirchen bis Walle

Johann-Fromm-Weg 8

Grabpflege • Grabneuanlagen • Grabauflösungen

am Alt-Aumunder Friedhof
28757 Bremen

Telefon  0421 - 665 321
E-Mail  diekg@arcor.de
Web www.diekg.de

Grabpflege und alles rund ums Grab 
von Neuenkirchen bis Walle

Johann-Fromm-Weg 8

Grabpflege • Grabneuanlagen • Grabauflösungen

am Alt-Aumunder Friedhof
28757 Bremen

Telefon  0421 - 665 321
E-Mail  diekg@arcor.de
Web www.diekg.deneue@diekg.de

ANZEIGEN
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NEUE MITARBEITERINNEN IM GEMEINDESERVICEBÜRO

Unser Gemeindeservicebüro erhält 
personelle Verstärkung. Darüber 
freuen wir uns sehr!
Mit der Neubesetzung verschiedener 
Aufgabenbereiche werden die Arbeits-
bereiche im Gemeindeservicebüro 
und im Friedhofswesen neu geord-
net. So können die vielfältigen Aufga-
ben auch künftig zuverlässig und gut 
begleitet wahrgenommen werden.

Seit August ist Jessica Weidemann in 
unserer Kirchengemeinde tätig und 
hat den Bereich Friedhofswesen über-
nommen. Wir heißen sie herzlich 
willkommen und wünschen ihr einen 
guten Start, viel Freude an ihrer neuen 
Aufgabe und viele bereichernde Begeg-
nungen in unserer Gemeinde.
Auch in den kommenden Wochen 
soll das Gemeindeservicebüro weitere 
Unterstützung erhalten. 

Wir hoffen, dass im Oktober zwei neue 
Mitarbeiterinnen ihre Arbeit in unse-
rer Kirchengemeinde aufnehmen kön-
nen. 
Mit einer Neubesetzung wird der 
Bereich der vorbereitenden Buchhal-
tung wieder abgedeckt werden. Eine 
weitere Kollegin wird mit einem klei-
neren Stundenumfang Aufgaben im 
Friedhofswesen und im Gemeindeser-
vicebüro übernehmen.

Wir freuen uns über diese gute Ent-
wicklung und wünschen allen neuen 
Mitarbeiterinnen einen guten Start, 
viel Freude an ihren Aufgaben und 
Gottes reichen Segen für ihren Dienst 
in unserer Kirchengemeinde.

Eine ausführlichere Vorstellung der 
neuen Mitarbeiterinnen folgt in der 
nächsten Ausgabe unseres Gemeinde-
briefes. 

Indra Grasekamp
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BEGEGNUNGSZENTRUM – SICH GEGENSEI-
TIG ZU UNTERSTÜTZEN, IST DAS A UND O...
Jetzt ist es so weit! Das Begegnungs-
zentrum hat eine Verstärkung erhalten. 
Im letzten Gemeindebrief hatte sich 
unsere neue Kraft, Christiane Meis-
ner, voller Tatendrang und Energie 
kurz vorgestellt. Sie wird die Arbeit 
mit einigen Wochenstunden unter-
stützen. Leider gestaltete sich dann 
zum eigentlichen Beginn der Einstieg 
in die Arbeit aus verschiedenen Grün-
den etwas holprig und dann folgte erst 
mal die Sommerpause, daher legen 
wir nun mit frischer Kraft in das letzte 
Drittel des Jahres los. An dieser Stelle 
noch einmal herzlich willkommen 
Christiane Meisner.
Ein Rückblick auf einige Highlights 
der vergangenen Wochen:

Am 2. Juni wurde freudig und guter 
Laune von zahlreichen Senior:in-
nen das Tanzbein geschwungen. 
Organisiert vom „Runden Tisch“ 
(Begegnungszentrum, Aufsuchende 
Altenarbeit, Haus der Zukunft, Bre-
mer Heimstiftung, Pflegestützpunkt, 
Gewoba und Gesundheitsfachkräfte 
des Quartiers, Dienstleitungszentrum) 
gelang ein wunderbarer Tanztee-Nach-
mittag, der nach Wiederholung ruft. 

Im Laufe des Monats ging es für 41 
Senior:innen in zwei verschiedenen 
Gruppen und Zeiten auf Langeoog-
Freizeit. Beide Fahrten waren ein voller 
Erfolg. Die Atmosphäre war großartig 
und die Stimmung jeweils sehr gut. 
Die Unterbringung in Haus Meedland 
(einem Haus der Bremischen Evange-
lischen Kirche) wurde mit der Rund-
umversorgung durch drei Mahlzeiten 
am Buffet genauso genossen, wie das 

„Programm des Tagesplans“, das nach 
Lust und Laune und vor allem der 
Befindlichkeit der Teilnehmer:innen 
entsprechend stets individuell ange-
passt werden konnte. 
Dabei wurden alte Bekanntschaften 
gepflegt und neue Kontakte geknüpft. 
Was für eine wunderbare Kombina-
tion. So kam es zu unterschiedlichs-
ten Konstellationen bei Strandgängen, 
Einkaufs-Bummeln, Konzertbesuchen, 
Mittagpausengestaltungen, Fahrrad-
Touren, abendlichen Gesellschafts-
spielfreuden und vielem mehr am 
Meer.
Besonders herauszuheben ist die Tat-
sache, dass so manche Teilnehmerin 
bei diesen Fahrten neues über oder 
mit Ihrem Rollator gelernt hat und 
damit völlig neue Bewegungsradien 
erfahren konnte. (Schön, dass diese 
Erkenntnisse auch mit nach Hause 
genommen wurden.) Ebenso ist anzu-
merken, dass die Erweiterung der 
Mobilität für die eine oder andere Per-
son neue Motivation mit sich brachte,  
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sich selbstbestimmt zu bewegen. 
Gemeinsam in einer Gruppe hoch 
motivierter Frauen sind dann Dinge 
umgesetzt worden, von denen sich die 
ein oder andere Dame innerlich schon 
verabschiedet hatte. So kam es z. B. zu 
einem Stranderlebnis mit ganz beson-
derer Freude.

...und das machte uns allen Lust auf 
noch mehr Meer!!!

Zwischen dem Redaktionsschluss für 
diesen Gemeindebrief und der Aus-
lieferung an Sie, findet Ende August 
eine dritte Seniorenfreizeit auf Lange-
oog statt, auf die sich noch 20 weitere 
Personen freuen. Wir sind stolz, dass 
wir dieses großartige Angebot auch in 
diesem Jahr aufrechterhalten konnten 
und hoffen auf eine Fortsetzung im 
nächsten Jahr, um der großen Nach-
frage gerecht werden zu können.
Der Juni endete mit einem weiteren 
Highlight. Am 30.06.2026 war eine 
kleine Abordnung des Seemanns-
chors Vegesack bei uns zu Gast. Im 
Rahmen des monatlich stattfinden-
den Frühstücks-Treffs gab es nach 
einem reichhaltigen Frühstück an 
liebevoll gedeckten Tischen einen 
schwung- und kraftvollen Konzert-
Appetit-Happen, der zum Mitsingen 
und zum Schunkeln einlud. Trotz 
starker Wärme im Saal und etwas 
drückendem Sommerwetter ging das 
Publikum beschwingt mit. Neunzig 
Personen im Saal feierten Lied für Lied 
und sparten nicht mit Applaus, so dass 
der Chor am Ende seines Programms 
um eine Zugabe von zwei weiteren Stü-
cken nicht herumkam. Diese äußerst 
gelungene Veranstaltung bildete den 
Abschluss vor der Sommerpause des 
Begegnungszentrums. 

Achtung Neu: Am 05.08.2026 startete 
eine neue Gymnastikgruppe von 11.00 

– 12.00 Uhr im Saal Wigmodistr. Wir 
heißen weitere Interessierte herzlich 
willkommen.
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WAS SIE AB SEPTEMBER 2026 
ERWARTET:
Ab 07.09.2026 starten wieder mit 
neuen Englisch-Kursen, zu denen wir 
herzlich einladen. Unter neuer Kurs-
leitung finden die Kurse mit verschie-
denen Niveaus weiterhin montags 
vormittags statt. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte direkt an unter: chris-
tiane.meisner@kirche-bremen.de oder 
unter 015118669486.

Das Digital-Café kann, wie gewohnt, 
dienstags von 14.30 – 16.00 Uhr 
genutzt werden. Kurse werden dann je 
nach Bedarf und Kenntnissen zusam-
mengestellt.

Im Frühstücks-Treff am 08.09. stellt 
Maren Pfitzner vom Präventionszent-
rum der Polizei Bremen die neuesten 
Methoden der Kriminellen vor und 
gibt Ihnen Tipps, wie Sie sich und 
Ihre Angehörigen im Alltag schützen 
können. Unterstützt wird sie dabei 
von einem Schauspieler-Ensemble, 
die verschiedene Maschen auf der 
Bühne in Szene setzen. Nutzen Sie den 
Rahmen für Rückfragen und einen 
Erfahrungsaustausch untereinander.  
Weitere Frühstücks-Treffs finden statt 
am 13.10. und 17.11.2026 mit ver-
schiedenen Themenschwerpunkten.

Am 16.09. von 10.00 – 13.00 Uhr fin-
det aufgrund der großen Nachfrage 
wieder ein Kursvormittag statt zum 
Thema „Erste Hilfe – Fit für Senio-
ren“. Hier erfahren Sie, worauf Sie in 
Notfallsituationen achten sollten und 
wie Sie sicher und schnell helfen kön-
nen. In diesem speziell für Senioren 
konzipierten Kurs können praktische 
Hilfeleistungen unter fachkundiger 
Anleitung von einem dafür ausgebil-
deten Trainer des Deutschen Roten 
Kreuzes ausprobiert und geübt wer-
den. Die Kursgebühr beträgt 10,00 € 
pro Person. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, bitten wir um zeitnahe 
Anmeldung. Ein Fortsetzungskurs 
mit viel Praxis findet am 23.09.2026 
von 10.00 – 13.00 Uhr statt.

Alle weiteren Angebote und Veranstal-
tungen finden Sie jeweils im aktuellen 
Flyer des Begegnungszentrums, der an 
allen Standorten und im Gemeinde-
servicebüro ausliegt. 

BITTE VORMERKEN:
Am 07.10.2026 wollen wir von 15.00 
– 17.00 Uhr mit Musik und einem 
gemeinsam gestalteten Grill-Buf-
fet einen fröhlichen Ernte-Dank-
Nachmittag feiern. Sachspenden für 
unseren Ernte–Tisch sind sehr will-
kommen. Ihre Beiträge zum Buffet 
tragen Sie bitte bei Anmeldung in die 
ausliegende Liste ein oder sprechen 
dies mit Bettina Siebels ab. Grillwürste 
werden zentral für alle angemeldeten 
Personen eingekauft. Wir freuen uns 
auf Sie. 
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Unsere Adventsfeier begehen wir in 
diesem Jahr am 02.12.2026 von 15.00 

– 17.00 Uhr. 

Zur besseren Planung und einer guten 
Vorbereitung der einzelnen Veran-
staltungen bitten wir um Anmeldung 

unter: begegnung.blumenthal@kir-
che-bremen.de oder 015118669486 
(Bitte teilen Sie Ihre Telefonnummer 
mit. Der Anrufbeantworter wird regel-
mäßig abgehört.)

Wir freuen uns auf viele schöne 
gemeinsame Stunden mit Ihnen und 
grüßen freundlich aus dem Begeg-
nungszentrum

Bettina Siebels (Diakonin)
Christiane Meisner (Sozialpädago-
gin) und das Team des Begegnungs-
zentrums

ANZEIGE
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TERMINE (Ev. Gemeindehaus Himmelskamp)

FR	 11.09.	 09.10. 	 13.11.		  10.00 – 12.00 Uhr

TERMINE (Ev. Gemeindehaus Farger Straße)

MI	 16.09.				    10.00 – 12.00 Uhr

TERMINE (Ev. Gemeindehaus Himmelskamp)

FR					     10.00 – 11.00 Uhr

SENIOREN-FRÜHSTÜCK

SENIOREN-FRÜHSTÜCK

SENIOREN-SPORT
Jeweils immer eine Gruppe mit 10 Personen.

Liebe Frühstücksgemeinschaft, 
wir wollen zusammenkommen und es uns gut gehen lassen. Neben dem  
gemeinsamen, reichhaltigen Frühstück gibt es immer auch viel Zeit, um zu 
plaudern und miteinander in einem abwechslungsreichen Austausch zu sein. 
Dazu kommen noch herzliches Singen und hin und wieder ein Programm im 
Anschluss – der perfekte Rahmen also für einen Freitagvormittag! Für alle die 
Lust haben, wieder oder neu, dabei zu sein melden sich bitte zum jeweiligen 
Montag der Frühstückswoche im Gemeindebüro an.
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GEBURTSTAGE

SEPTEMBER
02.09. Inge Krolik, 85 Jahre
05.09. Wolfgang Hauser, 85 Jahre
06.09. Renate Teschner, 85 Jahre
06.09. Ingrid Harynek, 90 Jahre
08.09. Karl-Heinz Müller, 80 Jahre
08.09. Georg Arand, 85 Jahre
13.09. Margarete Homann, 90 Jahre
14.09. Ruth Hobbiesiefken, 96 Jahre
15.09. Andreas Krolik, 85 Jahre
16.09. Rosemarie Dziran, 85 Jahre
16.09. Hans Eich, 100 Jahre
17.09. Siegfried Bernhardt 85, Jahre
19.09. Elke Horn, 85 Jahre
20.09. Waltraud Kok, 90 Jahre
22.09. Irmtraut Priehs, 80 Jahre
22.09. Hans-Gerhard Kretschmer, 
            85 Jahre
22.09. Hertha Leichsenring, 90 Jahre
25.09. Elfriede Schlottmann, 101 Jahre
27.09. Astrid Przybilla, 90 Jahre
29.09. Monika Sittartz, 80 Jahre
30.09. Detlef Balzun, 85 Jahre
30.09. Lydia Kaiser, 90 Jahre

OKTOBER 
01.10. Rosemarie Wolke, 85 Jahre
01.10. Erna Mögebier, 90 Jahre
03.10. Hans Remitz, 98 Jahre
05.10. Manfred Jansen, 85 Jahre
05.10. Annegret Knefelkamp, 85 Jahre
06.10. Marlisa Josef, 90 Jahre

07.10. Hans-Martin Zientek, 85 Jahre
10.10. Waltraud Grenz, 85 Jahre
20.10. Charlotte Maul, 90 Jahre
21.10. Heiner Graf, 80 Jahre
25.10. Ingrid Liesenhoff, 85 Jahre
25.10. Renate Rathjen, 90 Jahre
30.10. Ingeburg Dankert, 97 Jahre

NOVEMBER
04.11. Ursula Eich, 97 Jahre
06.11. Anita Budelmann, 80 Jahre
07.11. Waltraud Rühl, 96 Jahre
07.11. Heinz Kötting, 98 Jahre
08.11. Hagen Rohlfing, 80 Jahre
09.11. Ute Remitz, 85 Jahre
15.11. Erika Pade, 85 Jahre
15.11. Inge Reil, 96 Jahre
20.11. Peter Kleen, 85 Jahre
20.11. Eveline Paisdzior, 85 Jahre
22.11. Geertje Neumann, 80 Jahre
25.11. Inge Zerbst, 90 Jahre
26.11. Renate Leefmann, 80 Jahre
29.11. Erika Adamzyk, 95 Jahre

LIEBES GEBURTSTAGSKIND, 
wir gratulieren Ihnen herzlich 
zu Ihrem Geburtstag (80 ,85, 
90, 95 und älter). 



GOTT UND DIE WELT

14

„BRICH DEM HUNGRIGEN DEIN BROT, …“

... so heißt es in einem der Predigttexte 
zum Erntedankfest (Jesaja 58,7ff). Ern-
tedank – ein fröhliches kirchliches Fest, 
an dem wir Gott loben und danken, 
dass er uns unser täglich Brot schenkt. 
Dazu gehören nach Luther nicht nur 
die konkreten täglichen Mahlzeiten, 
sondern es soll durchaus auch übertra-
gen gemeint sein, sprich unser Alltag 
mit allen Pflichten und Freiheiten, in 
denen wir zuhause sind. 
Erntedank – an diesem Tag wird aber 
auch eines immer wieder deutlich: 
Wohlstand und Armut, Überfluss und 
Mangel liegen in unserer Gesellschaft 
oft nah beieinander. In vielen Kirchen-
gemeinden wird das am Erntedanktag 
auch unmittelbar sichtbar: Während 
manche voller Dankbarkeit zum Got-
tesdienst in die Kirche kommen, sym-
bolisch etwas von ihrem Wohlstand 
abgeben und den Altarraum mit Ern-

tegaben liebevoll schmücken, gehen 
andere nach dem Gottesdienst voller 
Dankbarkeit aus der Kirche heraus 
und sind froh, ganz real etwas Obst, 
Gemüse oder Brot mit nach Hause 
nehmen zu können.
Während ich diese Zeile schreibe und 
sich rund um Bremen-Nord die Ort-
schaften für ihre zahlreichen rauschen-
den Erntefeste rüsten, versiegen in 
Ost-Afrika die Quellen. Kein Wasser, 
kein Getreide, kein Brot – Tausende 
Menschen verhungern und verdursten 
infolge der Dürre. Gleichzeitig expor-
tiert Ost-Afrika Lebensmittel aus den 
fruchtbaren Regionen des Landes in 
reichere Länder. So sind immer wieder 
im Frühjahr in einigen unserer Super-
märkte zum Teil Tomaten aus Somalia 
zu finden. 
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Die Schere zwischen Wohlstand und 
Armut, Überfluss und Mangel ist also 
auch global gesehen weit geöffnet.

„Brich dem Hungrigen dein Brot…“ Der 
russische Philosoph Berdajew hat die 
Botschaft des Jesajatextes auf eine ein-
fache Formel gebracht. Er sagt: „Mein 
eigenes Brot ist eine materielle Frage. 
Das Brot meines Nachbarn ist eine 
geistliche Frage.“ Wie ernst wir es mit 
unserem Glauben meinen, zeigt sich 
nicht nur daran, wie wir unsere Got-
tesdienste feiern. Entscheidend ist, 
dass die biblische Botschaft ihren Weg 
vom Sonntag in unseren Alltag findet. 
Es darf uns nicht gleichgültig sein, ob 
andere Menschen Hunger leiden. Egal, 
ob es um körperlichen Hunger geht 
oder um seelischen. Egal, ob es um 
Menschen in unserer Nachbarschaft 
geht oder im fernen Ost-Afrika: In 
den Menschen, die Hunger leiden, die 
Hilfe brauchen, begegnet uns Gott. Im 
Teilen, in der Zuwendung zum Nächs-
ten geschieht Gottesbegegnung. Jesus 
sagt: „Was ihr getan habt einem von 
diesen meinen geringsten Brüdern, das 
habt ihr mir getan“ (Mt 25,40). Und er 
verspricht, dass wir, wenn wir in sei-
nem Sinne handeln, für unsere Saat 
eine unvorstellbar reiche und für alle 
Ewigkeit haltbare Ernte erhalten wer-
den: die Teilhabe am Reich Gottes.
Erntedank – ein Fest der Dankbarkeit. 
Wenn wir dem Dank in unseren Got-
tesdiensten auch Taten folgen lassen, 
kann sich die Welt verändern, kann 
ein Stück vom Gottesreich Wirklich-
keit werden. 

Und wir werden beschenkt, indem wir 
unseren Wohlstand mit den Hungern-
den und Durstenden teilen. 
In Dublin gibt es einen Brunnen, der 
das auf wunderbare Weise anschaulich 
macht: Zwei menschliche Gestalten 
sind da zu sehen, eine steht aufrecht, 
die andere kniet vor ihr und streckt 
die Hände bittend nach oben. Die Ste-
hende reicht ihr eine Schale mit Was-
ser. Wenn man genauer hinsieht, dann 
entdeckt man etwas Erstaunliches. 
Das Wasser fließt in die umgekehrte 
Richtung: Aus den Händen der Knien-
den füllt es die Schale der Stehenden. 
Die Bittende wird zur schöpferischen 
Quelle, zum Ursprung neuen Lebens.

Holger Westphal

Wilmannsberg 2 · 28757 Bremen
Rönnebecker Str. 50 · 28777 Bremen

Tel.: 0421 660 760
www.stuehmer-bremen.de

Wir tragen gerne 
Verantwortung.
UND DAS SCHON

 SEIT GENERATIONEN.

ANZEIGE
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TAUFEN
Henri Theo Meyer
Edna Tepelmann
Tiana Renate Callsen
Leif Neisecke

TRAUUNGEN
Björn Treinat-Meyer, 
   geb. Leuschner 
und Birgit Treinat-Meyer  

Danny Zaiß und Laura Zaiß, 
   geb. Rymarczyk 

Tammo Oevermann, 
   geb. Müller 
und Nina Oevermann 

AMTSHANDLUNGEN

VERSTORBENE
Karl-Werner Janke, 87 Jahre
Gerhard Jürgen Kaßner, 88 Jahre
Hans Helmut Harynek, 89 Jahre
Ursula Miller, 
   geb. Kürbis, 85 Jahre
Helga Keller, 
   geb. Mahnken, 86 Jahre
Tanja Hucke, 67 Jahre
Horst Zahn, 91 Jahre
Alfred Böhmert, 82 Jahre
Dietrich Köpke, 75 Jahre
Marliese Bielefeld, 
   geb. Treschanke, 85 Jahre
Rita Palkus, 
   geb. Wrubel, 88 Jahre
Alfriede Pötsch, 
   geb. Blanke, 91 Jahre
Hildegard Münch, 
   geb. Apke, 96 Jahre
Annelotte Holz, 
   geb. Therkorn, 85 Jahre
Waldemar Jänsch, 86 Jahre
Liane Bolte, 
   geb. John, 93 Jahre
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DI	 01.09.	 06.10.	 03.11.	 01.12.	 10.00 – 11.30 Uhr

FR	 11.09.	 09.10	 13.11.		  15.00 Uhr

FR	 11.09.	 09.10	 13.11.		  17.00 Uhr

TERMINE 
(Ev. Gemeindehaus Wigmodistraße)

TERMINE GLAUBENSFORUM
(Martin-Luther-Kirche, Wigmodistraße)

TERMINE OFFENE KIRCHE
(Martin-Luther-Kirche, Wigmodistraße)

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Zuletzt lasen wir im Bibelkreis die 
Geschichte vom goldenen Kalb. Das 
Volk Israel war aus Ägypten, aus der 
Sklaverei mit Gottes Hilfe ausgezogen. 
Als es dann einen Moment der Unge-
wissheit gab wie es weitergehen würde, 
schufen sie das goldene Kalb und fei-
erten vor diesem selbst gemachten 
Gott einen Gottesdienst.
Wie feiern wir heute in dieser Welt 
Gottesdienst? Wie ist diese Welt 
beschaffen? Es gibt Krieg und Gewalt, 
Reichtum und bittere Armut und 
weitere kleine und große Probleme.  
Das größte Problem ist die sich 
beschleunigende Klimakatastrophe, 

wie unter anderem an den vielen  
Hitzetoten zu sehen ist.
Müssten nicht wir und die Gemeinde 
und die gesamte Kirche laut und deut-
lich dazu Stellung nehmen?
Im Alltag dieser Welt feiern wir Got-
tesdienst. Im Bibelkreis werden wir 
weiter darüber diskutieren. Ein wich-
tiger Text dazu ist die Erzählung vom 
leeren Grab, Markus Kapitel 16, die 
Verse 1-8.
Wir freuen uns, wenn Sie dazu kom-
men. 

Manfred Hilke
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Auf dem 500 Jahre alten Fried-
hof an der Reformierten Kirche 
finden bis heute Menschen ihre 
letzte Ruhestätte. Grabmale aus 
vier Jahrhunderten erinnern 
an prägende Personen und die 
Entwicklung des einst selbst-
ständigen Amtes und heutigen 
Stadtteils Blumenthal. 

Sie erzählen Geschichten von See-
fahrten und Entdeckungen, Aufblü-
hen und Niedergang der Industrie, 
kulturellen Leistungen und politi-
scher Verfolgung.

FÜHRUNG: 
Am 14. September 
zwischen 15.00 und 17.00 Uhr.

ANSPRECHPARTNER: 
Hans-Joachim Katenkamp
Tel. 01575 5238 112

BESUCHEN SIE UNS AM 
TAG DES OFFENEN DENKMALS!

ANZEIGEN
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Kirchentag in Düsseldorf 
5. bis 9. Mai 2027 

Infos unter: kirchentag.de 
 

Denn der nächste Tag
kann unbegreiflich sein...

Wir sind für Sie da!

Kevin & Frauke Hosty

Bremen          Tel. 603 98 78
Schwanewede  Tel. 0 42 09/14 14
Dillener Straße 70  28777 Bremen

HH

                Kevin & Frauke Hosty
Rönnebecker Str. 79   28777 Bremen 
Bremen      Tel. 603 98 78
Schwanewede    Tel. 0 42 09/14 14

ANZEIGE
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BESONDERE TERMINE IM HERBST

„SPIRIT ON ICE“
Event der Ev. Jugend Bremen
mit Übernachtung in BluBoFa
2. bis 3. Oktober
In diesem Jahr gibt es wieder ein 
Event der Ev. Jugend Bremen. In der 
Eissporthalle in Walle, im Paradice, 
erwartet euch Jugendliche ein toller 
Abend auf dem Eis.
Wir von BluBoFa treffen uns um  
17 Uhr in unserem Gemeindezentrum 
und stärken uns an unserem mitge-
brachten Büfett. Von hier aus fahren 
wir anschließend zusammen per Bahn 
nach Walle ins Paradice. Nach einem 
ereignisreichen Abend machen wir 
uns wieder auf den Nachhauseweg 
nach Blumenthal. Und dann... geht 
es für euch weiter. Bei unserer Über-
nachtungsaktion erwarten euch noch 
coole Spiele bis dann irgendwann die 
Nachtruhe einkehrt. Unsere Aktion 
endet am nächsten Morgen nach dem 
Frühstück.

Bremen-Norder 
KINDER-SPEKTAKEL 

„Tinte – Thesen – Abenteuer“
DI 20. Oktober

Von Blumenthal aus fahren wir mit 
„unseren“ Kindern mit dem Bus nach 
Lesum. Im Gemeindezentrum in 
Lesum geht es dann um 10 Uhr für alle 
Kinder des Bremer Nordens los:
Ein spannendes Kinder-Spektakel 
erwartet euch und ihr werdet in einem 
Kriminalfall rund um Martin Luther 
spannende Rätsel und Geheimnisse 
lösen.
Mach mit bei diesem Spektakel in den 
Herbstferien und melde dich bis zum 
10. Oktober bei uns an. Das Team von 
BluBoFa freut sich auf dich. Dieser Tag 
ist kostenfrei.
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WÖCHENTLICHE TERMINE (Jugend-Wohnung)

MO	 18.00 – 19.00 Uhr	 Vorbereitungs-Treffen-BluBoFa
MO	 19.00 – 20.30 Uhr	 Ehrenamtlichen-Treffen
DI	 18.00 – 20.00 Uhr	 Die Bibel-Bande (nach Absprache)
MI	 17.00 – 20.00 Uhr	 Jugendtreff FSK 12
DO	 18.45 – 19.30 Uhr	 Spiel Gitarre mit uns

TERMINE AKTIONEN, PROJEKTE UND FREIZEITEN

01.09.		  18.00 Uhr	 Team-Treffen Bremen-Norder 
			                „Kinder-Spektakel“ in Lesum

07.09.		  16.30 Uhr	 Kinder-Treff in Blu-Wigmodi

12.09.		  11.00 Uhr	 Konfi-Zeit-Treffen „Taufe“ in Bockhorn

13.09.		  10.30 Uhr	 Konfi-Gottesdienst mit Taufen 
				    in der Bockhorner Kirche

22.09.		  16.30 Uhr	 Kinder-Kirche in Blu-Wigmodi

23.09.		  18.00 Uhr	 Team-Treffen Bremen-Norder 
			                „Kinder-Spektakel“ in Lesum

25.09. – 27.09.			   Segel-Wochenende ü19 auf der Verandering

02.10.		  18.00 Uhr         „Spirit in Ice” – Event der Ev. Jugend Bremen 
				    in Walle

02.10. – 03.10.			   Übernachtung mit Jugendlichen 
				    in Blu-Wigmodi

05.10.		  17.00 Uhr	 Konfi-Zeit-Treffen „Ich glaube an…“
				    in Blu-Wigmodi

08.10.		  16.30 Uhr	 Kinder-Kirche in Blu-Wigmodi
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INFOS UND ANMELDUNG IM JUGEND-BÜRO 
bei Christiane Mües und Kathrin Müller, Wigmodistr. 33, 28779 Bremen
Telefon: 0157 33 99 88 47, E-Mail: jugend.blumenthal@kirche-bremen.de

19.10.		  18.00 Uhr	 Team-Treffen Bremen-Norder 
			                „Kinder-Spektakel“ in Lesum

20.10.		  10.00 Uhr	 Bremen-Norder Kinder-Spektakel 
			                „Tinte – Thesen – Abenteuer“
				    in Lesum

05.11.		  16.30 Uhr	 Kinder-Kirche in Blu-Wigmodi

18.11.		  10.00 Uhr	 Konfi-Zeit-Treffen zum Buß- & Bettag
				    in Blu-Wigmodi

23.11.		  16.30 Uhr	 Kinder-Treffen in Blu-Wigmodi

28.11.				    Blumenthaler Wintermarkt in Farge

ANZEIGE
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Bei den heißen Temperaturen hatten 
die meisten Lust auf eine Abkühlung 

– so machten sich jeden Tag über hun-
dert Konfis zusammen mit den Team-
enden auf den Weg zum Strand, um 
Spaß in der Ostsee zu haben.

Nachmittags hat-
ten die Konfis die 
Qual der Wahl: 
Aus zwanzig Work-
shop-Angeboten 
konnten sie sich 
welche auswählen: 
Bei „Pimp up your 
Shirt“ – wurden 
T-Shirts gestaltet, 
bei „Ass im Ärmel“ 
ein eigenes Kar-
tenspiel hergestellt 
oder beim „Sand-
burgenbau“ am 
Ostsee-Strand ihre Kreativität unter 
Beweis gestellt.

„Guten Morgen, guten Morgen, guten 
Morgen Sonnenschein...“ 

– jeden Morgen, pünktlich um 7.30 
Uhr, dröhnt die Musikbox mit den 
Klängen von Nana Mouskouri durch 
das Konfi-Camp. Hannah und Simon 
sind schon unterwegs. Es ist Zeit zum 
Wecken - 46 Zelte mit 450 schlafenden 
Konfis und Teamerinnen & Teamer 
warten auf sie…

Jeden Vormittag war 
„Konfus“ angesagt. Um 
9.30 Uhr gab es ein 
Treffen mit allen vor 
der großen Bühne. 
Charleen & Emma 
haben in einem Anspiel 

in das Thema „Du bist wertvoll“ ein-
geführt. Anschließend ging es in die 
Konfi-Gruppen, wo wir uns spielerisch 
und kreativ mit den Zehn Geboten 
beschäftigt haben.

Nach dem Mittag freuten sich die 
Jugendlichen auf freie Zeit. Wer 
wollte, konnte chillen – und einfach 
sein Smartphone genießen, denn das 
wurde abends eingesammelt und erst 
am nächsten Mittag wieder an die 
Konfis verteilt. 

		       KONFI-CAMP IN GRÖMITZ 
– EIN RÜCKBLICK

NUR IN GEDRUCKTER
FORM ENTHALTEN.
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Abends war Programm angesagt: Ein 
Gala-Abend mit buntem Programm 
auf der Bühne, ein Gottesdienst oder 
der „Gemeindeabend“, den wir mit 
unserer Gruppe beim Spielen, Buddeln 
und Baden am Strand erlebt haben.

Besonderes Highlight am Donnerstag-
abend war die Disco, bei der alle bis 22 
Uhr ausgelassen getanzt haben. Dann 
war Platzruhe angesagt. 

Eine halbe Stunde später, haben wir 
uns alle – mucksmäuschenstill – an 
der großen Bühne zur Abendandacht 
eingefunden. „Der Mond ist aufgegan-
gen, die goldnen Sternlein prangen am 
Himmel hell und klar.“ 

Mit diesen Klängen in den Ohren ging 
es jetzt für die Konfis in die Zelte und 
für das Team beim Teamenden-Treff 
noch entspannt weiter...

Und was hatten wir für tolles Wetter: 
Fünf Tage lang strahlte die Sonne vom 
Himmel. Von Tag zu Tag wurde es im 
Camp immer heißer. Campleitung und 
Team haben hervorragend reagiert. 
Vieles wurde umorganisiert, improvi-
siert, jeder noch so kleine Schatten aus-
genutzt, unzählige Caps noch schnell 
gekauft und an die Jugendlichen ver-
teilt, so dass alle eine Kopfbedeckung 
hatten und nachmittags wurden zig 
Wassermelonen geschnitten und aus-
gegeben – das tat gut. 

Dieses Konfi-Camp bleibt uns noch 
lange in Erinnerung.



GOTTESDIENSTE

BESONDERE GOTTESDIENSTE
ERNTEDANKFEST 
IM HIMMELSKAMP
4. Oktober · 10.30 Uhr
Was braucht es, damit aus einem klei-
nen Samenkorn eine reiche Ernte 
wird? Viele Hände, Geduld, Pflege – 
und natürlich Sonne und Regen.
Beim diesjährigen Erntedankgottes-
dienst im Himmelskamp möchten wir 
gemeinsam entdecken, was uns wach-
sen und leben lässt. Im Gespräch mit 
Heike Schneider schauen wir auf das 
Gärtnern, die Ernte und die Bedeu-
tung von Lebensmitteln. Dabei geht 
es auch um die Freude am Teilen und 
um Gemeinschaft – ganz praktisch 
und mitten aus unserem Garten.
Die Kita Himmelskamp ist mit dabei 
und gestaltet den Gottesdienst mit. 
Im Anschluss laden wir zum gemüt-
lichen Beisammensein bei selbstgeba-
ckenem Apfelkuchen ein.
Herzliche Einladung, mit uns Ernte-
dank zu feiern!

ÖKUMENISCHER GOTTES-
DIENST AM REFORMATIONSTAG
Herzliche Einladung zum ökume-
nischen Gottesdienst am Samstag, 
31. Oktober, um 11.00 Uhr in der 
katholischen Pfarrkirche St. Marien 
(Fresenbergstr. 25, 28779 Bremen-
Blumenthal). Der Gottesdienst wird 
von Pastor Pawel Nowak und Pas-
torin Indra Grasekamp gemeinsam 
gestaltet.

Da wir den Reformationstag bereits 
in ökumenischer Verbundenheit 
miteinander feiern, findet am Sonn-
tag darauf, also am 1. November, in 
unserer Gemeinde kein Gottesdienst 
statt. Wir freuen uns, wenn viele die-
sen besonderen Gottesdienst in der 
katholischen Kirche mitfeiern.



GOTTESDIENSTE

„WURZELKRAFT“
So lautet die Überschrift eines 
besonderen Gottesdienstes, den 
Pastorin Indra Grasekamp, Heike 
Schneider und Frauke Vor der Brück  
am 8. November gemeinsam vorberei-
ten und feiern.
Wir schauen auf die Natur: Was hat sie 
im Sommer geleistet? Wurzeln spei-
chern, was die Pflanze gesammelt hat – 
Kraft und Nahrung für die kommende 
Zeit. Auch wir Menschen tragen vieles 
in uns, das uns nährt und stärkt: Erfah-
rungen, Begegnungen, Worte, die uns 
gutgetan haben – und die Zusage, dass 
Gott mit uns geht.
Was sind unsere Wurzeln? Was haben 
wir gesammelt, das uns durch den 
Winter trägt?

Im Anschluss sind Sie herzlich einge-
laden, selbst ein Produkt aus Wurzeln 
für die Winterzeit herzustellen. Las-
sen Sie sich überraschen! Herzlich  
willkommen am 8. November um 
10.00 Uhr in der Kirche Farge!

Wir freuen uns auf Sie!

ANZEIGE



GOTTESDIENSTPLAN

DATUM ZEIT ORT THEMA WER

SO 06.09. 10.00 Ref. Kirche Blumenthal Gottesdienst Konowalczyk-
Schlüter

SO 13.09. 10.30 Kirche Himmelskamp
Konfi- 
Gottesdienst  
mit Taufe

Mües /  
Müller 

FR 18.09. 17.00 Ref. Kirche Blumenthal Taizé Andacht Team

SO 20.09. 10.00 Martin-Luther-Kirche Gottesdienst 
mit Abendmahl

Konowalczyk-
Schlüter

SO 27.09. 10.00 Ref. Kirche Farge Gottesdienst
Konowalczyk-
Schlüter mit 
der Kantorei

SO 04.10.
Ernte-
dank

10.30 Kirche Himmelskamp

Gottesdienst 
anschl. Tausch-
basar und 
Apfelkuchen

Grasekamp /  
Schneider /  
Kita Bock-
horn

SO 11.10. 10.00 Martin-Luther-Kirche

Kurzgottes-
dienst mit 
anschl.  
Gemeindever-
sammlung!!! 

Grasekamp

FR 16.10. 17.00 Ref. Kirche Blumenthal Taizé Andacht Team

SO 18.10. 10.00 Martin-Luther-Kirche Jubel- 
konfirmation

Konowalczyk-
Schlüter

SO 25.10. 10.00 Ref. Kirche Farge Gottesdienst Konowalczyk-
Schlüter

SA 31.10. 11.00 St. Marien Reformationstag
Ökumenisch 

Nowak / 
Grasekamp



GOTTESDIENSTPLAN

DATUM ZEIT ORT THEMA WER

SO 08.11. 10.00 Ref. Kirche Farge
Gottesdienst 
„Wurzelkraft“
mit Abendmahl

Grasekamp /  
Schneider / 
Vor der 
Brück

SO 15.11.
Friedens-
sonntag

10.00 Martin-Luther-Kirche Gottesdienst Konowalczyk-
Schlüter

FR 20.11. 17.00 Martin-Luther-Kirche Taizé Andacht Team

SO 22.11. 
Ewigkeits-
sonntag

10.30 Kirche Himmelskamp Gottesdienst
Grasekamp 
mit der 
Kantorei

SA 28.11. 14.00 Wintermarkt in Farge Andacht Grasekamp 
und Team

SO 29.11.
1. Advent 10.00 Martin-Luther-Kirche Gottesdienst Grasekamp



ii
Offene Kirche 
Raum der Stille, Zeit für Gespräch, Kerzen 
anzünden, Musik im Hintergrund.

Taizé Andacht
Medidative Gesänge, Gebete und Stille – 
inspiriert von der Gemeinschaft von Taizé.

Ein besinnlicher Start ins Wochenende mit Gebet, Musik und Texten. Wir laden 
herzlich ein, gemeinsam innezuhalten, Kraft zu schöpfen und Gemeinschaft zu 

erleben.

Ankommen. Auftanken. Aufatmen.

Ev. Kirchengemeinde Bremen-Blumenthal

Offene Kirche
Freitag, 11.09. - 17 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche Blumenthal

September

Oktober

November

Taizé Andacht
Freitag, 18.09. - 17 Uhr,
Reformierte Kirche Blumenthal

Offene Kirche
Freitag, 13.11. - 17 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche Blumenthal

Taizé Andacht
Freitag,  20.11. - 17 Uhr,
Martin-Luther-Kirche Blumenthal

Offene Kirche
Freitag, 09.10 - 17 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche Blumenthal

Taizé Andacht
Freitag, 16.10. - 17 Uhr,
Reformierte Kirche Blumenthal

Wo?
Martin-Luther-Kirche 
Blumenthal
Wigmodistr. 31a, 28779 Bremen

Reformierte Kirche Blumenthal
Landrat-Christians Straße 80, 
28779 Bremen 

Programm 2026 

Nichts mehr verpassen! www.kirche-bremen.de



Farger Straße 19 • Ab  14 Uhr
28. November 2026

Essen · Trinken · KLÖNEN

Zum Auftakt & zur Einstimmung 

Festlicher Open-Air-Gottesdienst um 14.30 Uhr 

      Vielfältiger Weihnachtsmarkt mit Handwerklichem & Kleinkunst

     Großes Kinderprogramm mit Vorführungen, Karussell, Schiffschaukel,

                                                        Kinderschminken und viele spielstände

      Kaffe & Kuchen, Theke   für Erwachsene
Süßes & herzhaftes Bier- & Glühweinstand, Grill, Pommes, Eintopf, uvm. 

ii
Offene Kirche 
Raum der Stille, Zeit für Gespräch, Kerzen 
anzünden, Musik im Hintergrund.

Taizé Andacht
Medidative Gesänge, Gebete und Stille – 
inspiriert von der Gemeinschaft von Taizé.

Ein besinnlicher Start ins Wochenende mit Gebet, Musik und Texten. Wir laden 
herzlich ein, gemeinsam innezuhalten, Kraft zu schöpfen und Gemeinschaft zu 

erleben.

Ankommen. Auftanken. Aufatmen.

Ev. Kirchengemeinde Bremen-Blumenthal

Offene Kirche
Freitag, 11.09. - 17 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche Blumenthal

September

Oktober

November

Taizé Andacht
Freitag, 18.09. - 17 Uhr,
Reformierte Kirche Blumenthal

Offene Kirche
Freitag, 13.11. - 17 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche Blumenthal

Taizé Andacht
Freitag,  20.11. - 17 Uhr,
Martin-Luther-Kirche Blumenthal

Offene Kirche
Freitag, 09.10 - 17 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche Blumenthal

Taizé Andacht
Freitag, 16.10. - 17 Uhr,
Reformierte Kirche Blumenthal

Wo?
Martin-Luther-Kirche 
Blumenthal
Wigmodistr. 31a, 28779 Bremen

Reformierte Kirche Blumenthal
Landrat-Christians Straße 80, 
28779 Bremen 

Programm 2026 

Nichts mehr verpassen! www.kirche-bremen.de
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UNSERE VIER KITAS
Himmelskamp, Lüttje Hütt, Burg 
Blomenthal und Martin Luther von 
unserer Gemeinde verfügen über 
engagierte und qualifizierte Teams, die 
sich kontinuierlich für die Sicherung 
und Weiterentwicklung der pädagogi-
schen Qualität einsetzen. Regelmäßige 
Team-Reflexionen sowie bedarfs-
gerechte Fort- und Weiterbildungen 
fördern sowohl die fachliche Kompe-
tenz der Mitarbeitenden als auch die 
Zusammenarbeit im Team. Die dar-
aus gewonnenen Erkenntnisse fließen 
kontinuierlich in die Weiterentwick-
lung der pädagogischen Arbeit ein 
und ermöglichen eine noch gezieltere 
Begleitung der individuellen Bildungs- 
und Entwicklungsprozesse der Kinder.
Ein weiterer wichtiger Bestandteil 
unserer Qualitätsentwicklung sind 
regelmäßige Eltern-Feedback-Runden. 
Die Rückmeldungen der Eltern  unter-
stützen uns dabei, Stärken zu identi-
fizieren, Entwicklungspotenziale zu 
erkennen und bedarfsgerechte Maß-
nahmen abzuleiten. Auf diese Weise 
stellen sie  sicher, dass ihre pädagogi-
sche Arbeit den Bedürfnissen der Kin-
der und ihrer Familien gerecht wird.

Unsere Kita-Teams schaffen sowohl 
im Krippen-  als auch im Elementar-
bereich eine liebevolle, sichere und 
anregende Lernumgebung, in der sich 
die Kinder wohlfühlen und ihre indi-
viduellen Fähigkeiten entfalten kön-
nen. Das hohe Engagement sowie die 
fachliche Kompetenz unserer Mitar-
beitenden werden von den Eltern sehr 
geschätzt und tragen maßgeblich zu 
einer vertrauensvollen Bildungs- und 
Erziehungspartnerschaft bei. Diese 
enge Zusammenarbeit wirkt sich 
nachhaltig positiv auf die Entwicklung 
der Kinder in beiden Bildungsberei-
chen aus.Unsere vier Kitas sind starke 
Orte der Zukunft.

Detlev Hansing 
Kirchenvorstand im Kita-Ausschuss
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HALLO AUS DER SCHÖNEN  
KITA HIMMELSKAMP!
Was haben wir alles 
wieder Spannendes 
erlebt. Da waren zum 
einen viele Schulbesu-
che an der Pürschweg 
Schule für die ange-
henden Schulkinder, 
den „Schmetterlings-
kindern“, mit span-
nenden Aktionen, 
Wettbewerben und 
spielerischen Unterrichtseinheiten. 

In diesem Jahr konnten wir auch 
das Schwimmen bzw. die Wasserge-
wöhnung im Blumenthaler Freibad 
voll auskosten, denn das Wetter lud 
dazu ein, die 14 Tage im Wasser zu 
verbringen. Einige der Schulkinder 
haben sogar ihr Seepferdchen-Abzei-
chen bekommen. Großartig! Unsere 
Kinder waren sehr sehr glücklich 
über diese Möglichkeit ins Freibad 
gehen zu dürfen! Organisiert wird das 
Schwimmen jährlich vom Lions-Club.  
Dafür Danke- schön!

Am letzten Tag vor den Ferien 
haben wir die Schmetterlinge 
mit einem großen Pauken-
schlag verabschiedet. Nach 
einem Lauf durch ein Spalier 
von Mamas & Papas und allen 
Kindern, haben die Eltern ihre 
Großen in die Arme schlie-
ßen können. Am Nachmittag 
haben wir dann eine wunder-
schöne Feier mit allen Fami-

lien, Omas & Opas und Verwandten 
in unserer Kirche gefeiert. Pastorin  
Indra Grasekamp hat die Feier mit 
einem schönen Segen eröffnet und 
kleine Bibeln an die Schmetterlinge 
verschenkt. Der eigens kreierte Auftritt 
der Schmetterlinge in Begleitung von 
Claudia Gyrok, war ein voller Erfolg. 
Mit der Schultüte in der Hand präsen-
tierten sie sich tapfer und stolz. 
Am 30. Mai hat Irina Laaser,  
Vorsitzende des Elternbeirates, einen 
Kinderflohmarkt bei uns in den 
Räumlichkeiten veranstaltet. Mit vie-
len weiteren helfenden Händen und 
unserer Kollegin Nadine Hinrichs, 
wurde das Angebot ein voller Erfolg. 
Der Andrang an Käufer*innen und 
Verkäufer*innen war riesig. Bei dem 
guten Wetter wurde sowohl drinnen 
als auch draußen im Garten verkauft. 
Der Erlös aus dem Café wurde der Kita 
gespendet. Vielen Dank dafür! 
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Also: Save the Date für den 
kommenden Kinderflohmarkt:

Samstag, 5. September 
von 10:00 – 14:00 Uhr. 
Für Informationen steht euch 
Frau Laaser zur Verfügung unter 
017644530186. Die Anmeldefrist ist 
bis zum 22.08.2026.
Ein aufregendes Jahr geht zu Ende und 
ein neues Kitajahr steht vor der Tür. 
Mit großer Neugierde erwarten wir 
viele neue und alte Kinder in unseren 
Gruppen. Auf ein schönes neues und 
bereicherndes Jahr! 
In unserer Kita begrüßen wir  
Laura Schwarz als Kinderpflegerin in 
Anerkennung. Sie wird ihr Praxisjahr 
in der Krippe absolvieren. Miriam 
Döhler wird die Praxiszeit für die 
Ausbildung zur Erzieherin in der Igel-
gruppe starten. Herzlich Willkommen, 
euch beiden!

Herzlichen Glückwunsch an unsere 
Kollegin Alena Stauder, die in den letz-
ten Monaten die einjährige „Zusatz-
ausbildung Inklusion“ mit Erfolg 
abgeschlossen hat. Wir finden, das ist 
eine ganz großartige Leistung! 

Liebe Grüße
Claudia Gyrok, Carola Fiß und 
das Team der Kita Himmelskamp
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HAUS BLOMENDAL
Liebe Gemeinde, 
das Kitajahr ging mit vielen 
schönen und ereignisrei-
chen Momenten zu Ende. 
Den Auftakt bildete unser 
Schulkindergottesdienst. 
Die zukünftigen Schul-
kinder hatten gemeinsam 
mit Tina Neumeister einen 
Tanz einstudiert und führ-
ten ihn stolz vor Eltern, Familien und 
Gästen auf. Indra Grasekamp beglei-
tete uns an diesem Tag in der Kirche 
und gab uns Gottes Segen mit auf den 
Weg. Ein besonderer Dank gilt auch 
Elena Betke und Kirsten Raabe-Meyer, 
die den Gottesdienst liebevoll vorbe-
reitet haben. Eine Woche später feier-
ten wir auf unserer Spielwiese unser 
großes Abschlussfest. Dank der Unter-
stützung der Eltern erwartete alle ein 
umfangreiches Buffet. Außerdem gab 
es zahlreiche Angebote für die Kin-
der, sie konnten sich schminken las-
sen, in der Sandkiste Schätze suchen 
oder ihr Geschick auf dem Bobbycar- 
Parcours unter Beweis stellen. Am 
2. Juli war es schließlich so weit, für 
unsere zukünftigen Schul-
kinder begann ein neuer 
Lebensabschnitt. Sie wur-
den in ihren Gruppen feier-
lich „rausgeschmissen“ und 
verabschiedet, ein emo-
tionaler Tag für die Kin-
der, ihre Familien und das 
gesamte Kita-Team. 

Nun beginnt ein neuer 
Abschnitt, mit neuen Kin-
dern, neuen Mitarbei-
tenden, vielen schönen 
Begegnungen und spannen-
den Herausforderungen. In 
den Monaten September 
bis November freuen wir 
uns auf viele gemeinsame 
Erlebnisse. 

Die neuen Kinder haben sich inzwi-
schen gut eingelebt und die Gruppen 
wachsen immer mehr zusammen. In 
den kommenden Wochen steht das 
Kennenlernen, gemeinsames spielen 
und das Knüpfen neuer Freundschaf-
ten im Mittelpunkt unseres Kita-All-
tags. 
Im Oktober feiern wir unseren Ern-
tedankgottesdienst und beschäftigen 
uns auch in den Gruppen mit dem 
Thema Erntedank. Die Herbstzeit lädt 
uns dazu ein, die Natur zu entdecken. 
Gemeinsam werden wir die Jahreszeit 
mit Liedern, Geschichten, Bastelange-
boten und Spaziergängen erleben.
 Anschließend beginnen bereits die 
Vorbereitungen für unser Laternen-

fest im November. Dabei 
steht die Geschichte von 
Sankt Martin mit ihrem 
Gedanken des Teilens und 
der Nächstenliebe im Mit-
telpunkt. Wie in jedem Jahr 
werden dafür wieder viele 
Martinshörnchen geba-
cken, darauf freuen wir uns 
schon sehr.
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Zum Schluss verabschieden wir uns 
von Aileen Neubert, die ihr Berufsein-
stiegsjahr in unserer Kita absolviert hat 
und nun eine neue Stelle antritt. Wir 
wünschen Frau Neubert alles Gute 
und Gottes Segen. 
Gleichzeitig freuen wir uns über perso-
nelle Verstärkung. Seit dem 1. August 
begrüßen wir Pia Dohrmann als neue 
Netzwerkkoordinatorin für die Kitas 
Haus Blomendal und Martin-Luther. 

Außerdem verstärkt Farina Tabata 
Kruse seit dem 1. August unser Team 
als pädagogische Fachkraft. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit mit bei-
den Kolleginnen und wünschen ihnen 
einen guten Start in ihre neuen Aufga-
ben.

Es grüßt Sie, 
Alena Giessel und das Team der Kita 
Haus Blomendal 
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LÜTTJE HÜTT
ten ist nun zu Ende und es geht in die 
Schule...

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne“.
Das Zitat stammt aus Hemann Hesses 
berühmtem Gedicht „Stufen“.
Es drückt aus, dass der Abschied von 
alten Lebensphasen notwendig ist, um 
in Tapferkeit und ohne Trauer den 
Neubeginn und dessen Möglichkeiten 
zu ergreifen.
Es wurde natürlich auch viel gesun-
gen mit der musikalischen Begleitung 
unserer lieben Greta Bischoff.

Ein Kindergartenjahr geht zu Ende 
und ein Neues kommt...

Es ist ähnlich wie beim Dinner for 
One: „The same procedure as every 
year, liebe Leserschaft.”

Wir hatten einen schönen Abschieds-
tag am Mittwoch, den 1. Juli.
Es gab ein großes gemeinsames Früh-
stück, den Rausschmiss der Schulkin-
der und zwei weiteren Kindern, die 
unsere Einrichtung verlassen. Außer-
dem verlässt uns unsere lieb gewon-
nene Kollegin Conny, die fast ein Jahr 
ein Kind bei uns betreut hat.
Wir danken ihr für ihren Einsatz und 
ihr großes Engagement bei uns im 
Haus, sie hat unserem Team sehr gut-
getan, da sie eine wahre Frohnatur ist. 
Wir werden sie sehr vermissen!
Der Gottesdienst fand mit Pastorin 
Indra Grasekamp statt und war eine 
Premiere für uns alle.
Es war ein schöner Familien-Gottes-
dienst, der die angehenden Schulkin-
der im Focus hatte. Sie wurden Golden 
eingehüllt und gesegnet. Kindergar-

NUR IN GEDRUCKTER
FORM ENTHALTEN.
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Personal-Karussell 
im Kitajahr 2025/2026!
Wir bekamen Anfang des Kitajahres 
eine neue Mitarbeiterin vom Landes-
verband zugeteilt, da unsere Spring-
kraftstelle noch nicht besetzt war. Sie 
hat kurzzeitig in unserer Kita gearbei-
tet. Es kam übergangslos eine Mit-
arbeiterin von einer Zeitarbeitsfirma, 
die aber nur kurzzeitig bleiben konnte, 
da sie schon anderweitig eingeplant 
wurde. Wir bekamen Gott sei Dank 
schnell Ersatz von einer weiteren Zeit-
arbeitsfirma, Leonora unterstützte 
uns tatkräftig, von Mai bis zu unserer 
Schließzeit (20.07.-07.08.). Sie hat sich 
schnell in unser Team eingefunden 
und gehörte sofort dazu. Wir danken 
ihr, für ihre Hilfe und Unterstützung. 
Sie ist eine einfühlsame, zuverlässige 
und kompetente Kollegin.
Wir bedauern, dass sie nicht bei uns 
bleiben kann. 
Es war eine turbulente Zeit für das 
Team aber auch die Familien und 
deren Kinder.
Außerdem haben wir seit Oktober 
einen neuen Hausmeister in der Kita, 
Uwe Knappe, der hier sehr gute Arbeit 
leistet und ALLES reparieren kann! 
Die Kinder sagen sofort, wenn etwas 
im Alltag kaputt geht, „Uwe kann das 
reparieren!“ 
Er ist sehr beliebt bei den Kindern 
und hält gerne mal einen Schnack mit 
ihnen.

So, nun startet bald das neue Kitajahr 
und es kommen wieder neue Familien 
und deren Kinder zu uns. Die Einge-
wöhnung kann starten... Wir freuen 
uns auf 5 neue Kinder! 

Herzlich willkommen in 
unserer Kita!
Wir wünschen allen Gemeindebriefle-
sern eine schöne Sommerzeit!

Herzliche Grüße, 
Wiebke und das Kita-Team 

ANZEIGE
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NEUES AUS DER KITA MALU
Wussten Sie schon..., dass der Neu-
bau an der Landrat-Christians-Straße 
immer mehr Formen annimmt und 
der Innenausbau mit Böden verlegen 
etc. voranschreitet.

Wussten Sie schon..., dass wir weiter-
hin ein ganz tolles Projekt bis zu den 
Sommerferien mit den Theaterleuten 
aus Bremen hatten und vieles kreativ 
umgesetzt wurde von den Kindern,  
wie auch von den Eltern.

Wussten Sie schon..., dass unser Jahres-
projekt „Watefü, die Welt der Gefühle“ 
mit vielen tollen Aktionen und High-
lights bis zu den Sommerferien lief und 
mit unserem gemeinsamen Abschluss-
fest mit einer Abschlusstheaterauf-
führung und einem Spielefest zum 
Thema Gefühle endete. Es war ein sehr 
schönes und reichhaltiges Projekt, was 
den Kleinen und Großen viel Spaß 
gemacht hat.

Wussten Sie schon..., dass die Kita-
mitarbeiterinnen am Pfingstdienstag 
den Erste-Hilfe-Kurs mit den Mit-
arbeiterinnen von der Kita Lüttje Hütt 
gemacht haben.

Wussten Sie schon..., dass wir am 
11.06. einen wunderschönen Fami-
lienausflug mit den Kindern und 
deren Familien zum Grambker Seebad 
gemacht hatten. Wir hatten an diesem 
Tag das gesamte Bad nur für unsere 
Kita alleine gebucht. Wir haben dort 
gespielt, gesungen, geplanscht, getobt, 

gepicknickt, Seifenblasen gemacht, 
tolle Gespräche und Austausch gehabt 
und zur Überraschung kam der Eiswa-
gen und es gab für alle ein Eis. Leider 
kam Mittags das Gewitter so schnell 
und brachte etlichen Regen bevor die 
Malu Band, die extra gekommen war, 
spielen und singen konnte. So war der 
Ausflug wetterbedingt früher zu Ende 
als geplant, doch es hat allen Spaß und 
Freude gemacht.

Wussten Sie schon..., dass die Eltern 
und Pädagoginnen auch in diesem Jahr 
wieder für alle zukünftigen Schulkin-
der heimlich kleine Schultüten gebas-
telt haben, die die Maxikids am letzten 
Kitatag gefüllt überreicht bekamen.

Wussten Sie schon..., dass wir am 01.07. 
ein wunderschönes Abschiedsfest mit 
vorheriger Andacht mit Pastorin Indra 
Grasekamp, Musikerin Greta Bischoff 
und den Familien gefeiert haben. In 
der Andacht ging es um Abschied und 
Neubeginn und unsere Gefühle dabei. 
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Jedes Kind bekam einen persönlichen 
Brief, einen handbemalten Glücks-
stein mit einem Engel als Wegbegleiter 
und das Segenslied mit auf den Weg 
Richtung Schule. Danach hatten wir 
draußen mit Jung und Alt ein ganz tol-
les Sommerfest, mit vielen Spielstän-
den, Fotoecke, Büfett, Aufführung der 
Maxikids, Singen mit der Maluband 
und dem gemeinsamen Rausschmiss 
der Maxikids aus dem Kindergarten 
bei herrlichstem Sommerwetter. Wir 
wünschen allen einen tollen Start ins 
neue Abenteuer: Schule.

Wussten Sie schon..., leider mussten wir 
nicht nur unsere Maxikids verabschie-
den an dem letzten Kitatag, sondern 
auch unsere FsJ Eylül und unsere FIA 
Nele. Eylül wird nach den Sommerferien 
in die Kinderpflegerin- Ausbildung star-
ten und Nele wird die Erzieherin-Ausbil-
dung weitermachen. Beiden wünschen 
wir alles Gute dafür und Gottes Segen.

Wussten Sie schon..., dass wir leider 
auch an diesem Tag Greta Bischoff ver-
abschiedet haben, da wir uns schweren 
Herzen mit dem Kirchenvorstand und 
den Kitas dazu durchringen muss-
ten, dass wir uns in unseren Kitas das 
Musikprojekt nicht mehr wöchentlich 
leisten können. Dies ist sehr schade 
und wir möchten uns noch einmal 
herzlichst bei Greta Bischoff bedanken 
für ihre jahrelange tolle Arbeit bei uns. 
Wir werden aber versuchen, sie für 
Feste oder ähnliches weiter zu buchen. 
Danke Greta.

Wussten Sie schon..., dass die Maxi-
kids am 3.07. noch einen ganz wunder-
baren Ausflug zum Naturfreundehaus 
in Brunndorf hatten, wo sie gespielt 
und gebastelt haben, eine Schatzsuche 
im Wald hatten, lecker gegessen und 
bis zum Minigolfplatz gelaufen sind, 
um ein Eis zu essen. Dies war ein sehr 
krönender Abschluss für alle. Macht es 
gut, Maxis!

NUR IN GEDRUCKTER
FORM ENTHALTEN.
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Wussten Sie schon..., dass wir nach 
den Sommerferien viele neue Kinder 
und deren Familien begrüßen durf-
ten. Ebenfalls durften wir zwei neue 
Anerkennungspraktikantinnen, Shirin  
und Jolie, eine neue Persönliche 
Hilfe Namens Oksana und noch eine 
neue Praktikantin Oleksandra für die 
Erzieher-Umschulung ab den 01.08. 
in unserer Kita herzlich begrüßen.  
Wir wünschen allen einen guten Start 
und wir freuen uns, euch in unsere 
Mitte willkommen zu heißen.

Wussten Sie schon..., dass wir an unse-
ren 3 Standorten, Haus Blomendal, 
Krippe und Wigmodistrasse end-
lich eine neue Netzwerkerin seit dem  
01.08. haben, ihr Name ist Frau  
Pia Dohrmann. Herzlich willkommen 
im Team.

Wussten Sie schon..., dass ab Sep-
tember der 2. Theaterteil vom Projekt 
weiter geht, dann wird die Theaterpäd-
agogin Lisa zu uns kommen und zum 
Thema Freundschaft mit den Kindern 
und deren Eltern mehrere Workshops 
anbieten. 

Wussten Sie schon..., ab Herbst geht 
ebenfalls der 2. Teil vom Kunstprojekt 
weiter…da tauchen die Kinder mit der 
Kunstpädagogin in die Welt der Far-
ben und des Gestaltens ein.

Wussten Sie schon..., am 18.09. findet 
für alle Mitarbeiterinnen die jährliche 
Personalversammlung statt und die 
Kitas sind an dem Tag geschlossen.

Wussten Sie schon..., wir wünschen 
allen einen schönen Start ins neue 
Kitajahr 2026/2027 und freuen uns 
auf viele tolle und schöne Momente 
mit allen Kleinen und Großen. Es wird 
bestimmt ein spannendes neues Kita-
jahr.
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NEWS AUS DER KRIPPE
EIN KLEINER GRUSS ZUM NEUEN 
KITAJAHR 2026/2027.

Unsere „alten“ 
Kr ipp e n k i n d e r 
und deren Eltern 
haben wir vor den 
Sommerferien mit 
einem Abschieds-
frühstück der 
Küken und einem 
Abschiedsfest der 
Schnecken am 
Nachmittag mit 

Rutsche aus der Krippe, Spielen und 
Toben in der Turnhalle, mit Büfett und 
netten Gesprächen verabschiedet in 
die Sommerferien und danach in die 
neue spannende Zeit als Kita Kind im 
Kindergarten. Wir wünschen allen 
einen wunderschönen Start in diesen 
neuen Lebensabschnitt und hoffen, ihr 
kommt gut an.
Vor der 
Schließungs-
zeit haben 
alle Krippen-
kinder noch 
einen tol-
len Ausflug 
zum Zoo 
L u d w i g s -
lust gemacht. 
Dort haben 
wir span-
nende Tiere 
gesehen und teilweise streicheln kön-
nen, auf dem Spielplatz gespielt und 
wir haben dort gepicknickt, das war 

ein ganz aufregender Tag für alle.
Nach den Sommerferien sind wir nun 
gestartet als „SchnecKükis“ in der 
Kita Krachmacherstrasse. Wir sind 
aus Schnecken und Küken nun eine 
Gruppe geworden bis wir in unseren 
Neubau an der Landrat-Christians-
Straße einziehen können, da die Kita 
Krachmacherstrasse einen Gruppen-
raum für ihre neuen Kinder selbst 
benötigt. Nach unserem Umzug in 
unsere neue Kita werden wir dann 
wieder 2 Krippengruppen haben, eben 
die Schnecken und die Küken. Wir 
hoffen, dass zum Ende dieses Jahres 
der Neubau fertig wird und wir dann 
als erste dorthin umziehen können.

Liebe Grüße 
das Krippenteam



BLICK IN DEN STADTTEIL

44

Gute gebrauchte Kleidung für jede 
Witterung und jeden Anlass ist im 
Anziehungspunkt Bockhorn zu fin-
den. Wir haben gebrauchte Beklei-
dung für Frauen, Männer, Kinder, 
außerdem Bettwäsche und Schuhe. 

Der Anziehungspunkt öffnet jeden 
zweiten Donnerstag  in der Kirche 
im Himmelskamp seine Türen von 
15.00 bis 17.00 Uhr:
10. und 24. September
8. und 22. Oktober
5. und 19. November

Schauen Sie gern einmal rein und 
lassen Sie sich überraschen. 
Vielleicht haben Sie auch Lust sich 
dort ehrenamtlich zu engagieren.  
Wir suchen dringend Menschen, die 
die gespendeten Kleider sortieren 
oder am Donnerstag bei der Aus-
gabe helfen. Einfach einmal vorbei-
kommen und uns ansprechen. 

Wir freuen uns auf Sie.

Kontakt: 
Marianne Heitsch 
Tel. 0421 / 62 03 268

ANZIEHUNGSPUNKT

ANZEIGEN

KÜCHEN | BERGER | THIELBAR 
 RECHTSANWÄLTE UND NOTAR 

RAINER KÜCHEN 

Rechtsanwalt 

Fachanwalt für                   
Arbeitsrecht 

Notar a.D. 

OLIVER BERGER 

Rechtsanwalt 

Fachanwalt für                          
Arbeitsrecht und 
Straßenverkehrsrecht 

CARSTEN THIELBAR 

Rechtsanwalt 

Notar  

Rönnebecker Str. 9 | 28777 Bremen | Tel. (0421) 690 390 

kanzlei@schlaetzer-kuechen.de 
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   121-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:4701.07.2021   08:06:47

durch die Ev. Kirchengemeinde

Bremen-Blumenthal

vom 30. Oktober bis 04. November 2023

_________________________________________________________

Abgabestellen:

Gemeindehaus Blumenthal
Landrat-Christians-Straße 78, 28779 Bremen-Blumenthal

Gemeindehaus Farge
Farger Straße 19, 28777 Bremen-Farge

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

219

Der Container steht auf dem Parkplatz am 
Gemeindehaus Farge / Farger Str. 19-21.

Oktober
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UNSER KLIMASCHUTZPROJEKT – WENIGER 
VERSCHWENDEN. MEHR BEWAHREN.
In einer Zeit, in der immer mehr neu 
gekauft und schnell wieder entsorgt 
wird, möchte das Klimaschutzprojekt 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Blumenthal zeigen, dass es auch 
anders geht. Nachhaltiges Handeln 
muss weder kompliziert noch teuer 
sein. Oft reichen schon kleine Verän-
derungen im Alltag, um Ressourcen 
zu schonen, Abfall zu vermeiden und 
gleichzeitig den eigenen Geldbeutel 
zu entlasten. Mit unseren Angeboten 
laden wir dazu ein, diese Möglichkei-
ten gemeinsam zu entdecken.

Ein gutes Beispiel dafür ist unser  
Repair-Café. Statt defekte Elektroge-
räte, Fahrräder oder andere Alltags-
gegenstände wegzuwerfen, erhalten 
sie mit Unterstützung unserer ehren-
amtlichen Reparateure eine zweite 
Chance. Reparieren statt Wegwerfen 
spart wertvolle Ressourcen, vermeidet 
Abfall und macht oft sogar Spaß.

Ein weiterer Baustein für mehr Nach-
haltigkeit ist unser „Anziehungspunkt“ 
am Gemeindestandort Bockhorn. Hier 
können gut erhaltene Kleidung und 
Textilien abgegeben oder zu kleinen 
Flohmarktpreisen erworben werden. 
So finden viele Dinge neue Besitze-
rinnen und Besitzer, anstatt im Alt-
kleidercontainer oder gar im Müll zu 
landen. Der „Anziehungspunkt“ ist 
jeden Donnerstag von 15 bis 17 Uhr 
geöffnet und freut sich über Besuche-

rinnen und Besucher, Kleiderspenden 
sowie Menschen, die das Team aktiv 
unterstützen möchten.

Die Adventszeit scheint noch weit ent-
fernt – doch gerade jetzt ist eine gute 
Gelegenheit, beim Aussortieren an 
später zu denken. Vielleicht finden 
sich Christbaumkugeln oder Advents-
dekorationen, die Sie selbst nicht mehr 
verwenden, anderen aber noch lange 
Freude bereiten können. Unter dem 
Motto „Schenken mit Sinn – kreativ 
& nachhaltig durch die Adventszeit“ 
zeigen wir im November, wie sich 
durch Tauschen und kreatives Gestal-
ten Weihnachten nachhaltig, individu-
ell und ganz ohne unnötigen Neukauf 
feiern lässt.

Mitmachen lohnt sich! Gemeinsam 
können wir zeigen, dass Klimaschutz 
im Alltag ganz praktisch beginnt. 
Auch planen wir weitere Tauschmärkte 
und suchen dafür Menschen, die Lust 
haben, diese Idee ehrenamtlich mitzu-
gestalten.

Neben dem bewussten Umgang mit 
Ressourcen gehört auch das Natur-
erleben zu unserem Projekt. Deshalb 
freuen wir uns besonders über die 
neue Kooperation mit dem NABU. Ab 
August finden im Gemeinschaftsgarten 
regelmäßig Naturerlebnis-Nachmit-
tage für Kinder sowie Eltern-Kind-
Gruppen statt. Spielerisch werden 
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Tiere und Pflanzen entdeckt, Zusam-
menhänge in der Natur erforscht und 
die Freude am Draußensein geweckt. 
Wer Interesse an den Angeboten hat, 
erhält nähere Informationen beim Kli-
maschutzprojekt.

UNSERE VERANSTALTUNGEN

SCHWARZE WUNDERERDE
„TERRA PRETA“
Dienstag, 1. September
17.00–19.00 Uhr
Gemeinschaftsgarten,
Lüder-Clüver-Str. 12
Wir stellen mit Hilfe eines Pyroly-
seofens selbst Pflanzenkohle her und 
lernen, wie daraus gemeinsam mit 
Mikroorganismen und Gartenabfällen 
eine fruchtbare Schwarzerde entsteht.

GEMÜSE HALTBAR MACHEN – 
SAUERKRAUT & CO.
Donnerstag, 17. September
17.00–18.30 Uhr
Gemeinschaftsgarten,
Lüder-Clüver-Str. 12
Im Workshop „Sauerkraut & Co.“ tau-
chen wir in die Welt der modernen 
Fermentation ein und lernen, wie aus 
wenigen Zutaten frisches, knackiges 
Sauerkraut entsteht. Gemeinsam pro-
bieren wir verschiedene Varianten aus 

– am Ende nimmt jede Teilnehmerin 
und jeder Teilnehmer ein eigenes Glas 
mit nach Hause.
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NAHRHAFTE LANDSCHAFT
Freitag, 23. Oktober
15.00–17.30 Uhr

Treffpunkt: Im Rosenbusch 12
Ob wilde Kräuter am Wegesrand oder 
die reifen Früchte an Bäumen und 
Sträuchern – gemeinsam entdecken 
wir essbare Wildpflanzen in Blumen-
thal und erhalten Anregungen für ihre 
Verwendung in der Küche.

SCHENKEN MIT SINN – 
KREATIV & NACHHALTIG 
DURCH DIE ADVENTSZEIT
Statt auf Massenkonsum setzen wir 
auf Tauschen und Selbstgemachtes. 
Unsere Adventsveranstaltungen zeigen, 
wie nachhaltige Geschenke entstehen, 
Ressourcen geschont und gleichzeitig 
Kosten gespart werden können.

KREATIVE GESCHENKE & NACH-
HALTIGE VERPACKUNGEN
Dienstag, 24. November
16.00–18.00 Uhr
NUNATAK, Kapitän-Dallmann-Str. 2
Jede und jeder kann kleine, liebevolle 
Präsente und kreative Verpackungen 
aus wiederverwendeten oder natürli-
chen Materialien gestalten. Wer geeig-
nete Materialien zu Hause hat, kann 
diese gern mitbringen.

DUFTKISSEN, KIRSCHKERNKIS-
SEN & MEHR
Donnerstag, 26. November
9.30–ca. 13.30 Uhr
NUNATAK, Kapitän-Dallmann-Str. 2
Gemeinsam mit dem Nähprojekt 
CraftWerk entstehen wohltuende 
Wärme- und Duftkissen. In gemütli-
cher Runde werden Kirschkern- und 
Duftkissen genäht – persönliche und 
nachhaltige Geschenke mit viel Herz.

TAUSCHMARKT FÜR ADVENTS- 
& WEIHNACHTSSCHMUCK
Samstag, 28. November
10.30–12.30 Uhr
NUNATAK, Kapitän-Dallmann-Str. 2
Bringen Sie gut erhaltene Advents- 
und Weihnachtsdekoration mit und 
tauschen Sie sie gegen neue Lieblings-
stücke. Nachhaltig, kreativ und ganz 
ohne Neukauf.
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WINTERRUHE UND WURZEL-
KRAFT
Donnerstag, 3. Dezember
17.00–18.30 Uhr
NUNATAK, Kapitän-Dallmann-Str. 2
Wenn die Natur zur Ruhe kommt, 
wenden wir uns den Wurzeln zu. Wir 
entdecken kraftvolle Wurzelpflan-
zen des Spätherbstes und stellen eine 
kleine Zubereitung zum Mitnehmen 
her.

REGELMÄSSIGE 
VERANSTALTUNGEN

OFFENE GARTENGRUPPE
Dienstags, zweiwöchig
16.00–18.00 Uhr
Gemeinschaftsgarten, 
Lüder-Clüver-Str. 12
Gemeinsam gärtnern, Wissen teilen 
und die Freude am Wachsen erleben – 
dazu lädt unsere offene Gartengruppe 
ein. Willkommen sind alle, ob mit viel 
Erfahrung oder ganz am Anfang. Je 
nach Jahreszeit wird gesät, gepflanzt, 
geerntet, Kräuter getrocknet und Saat-
gut gesammelt. Auch eigene Ideen und 
Wunschthemen sind herzlich will-
kommen. Heike Schneider, gelernte 
Gärtnerin, begleitet die Gruppe fach-
kundig. Der Einstieg ist nach vorheri-
ger Anmeldung jederzeit möglich.

REPAIR-CAFÉ
Jeden letzten Samstag im Monat
14.00–17.00 Uhr
NUNATAK, Kapitän-Dallmann-Str. 2
Ob Fahrrad, Toaster, Kaffeemaschine 
oder Lieblingsstuhl – im Repair-Café 
setzen unsere Ehrenamtlichen defekte 
Gegenstände gegen eine kleine Spende 
wieder instand. Gemeinsam reparie-
ren, den Fachleuten über die Schulter 
schauen und bei Kaffee und Kuchen 
ins Gespräch kommen – all das gehört 
dazu.

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Über eine Spende freuen wir uns.

Für alle Veranstaltungen bitten wir um 
vorherige Anmeldung beim Klima-
schutzprojekt der Evangelischen Kir-
chengemeinde Blumenthal.

Heike Schneider
Projektleitung 

– Klimaschutz in Blumenthal 2.0
Tel.: 0163 372 85 63 
heike.schneider@kirche-bremen.de
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SOMMERFEST BEI DER  
BOCKHORNER FRAUENGRUPPE

Die Frauengruppe der Ev. Kirchen-
gemeinde Bremen-Blumenthal am 
Standort Bockhorn (Himmelskamp) 
hat am 15. Juli 2026 ein fröhliches 
Sommerfest im Gemeindehaus Him-
melskamp gefeiert. Anwesend war 
die Pastorin der Gemeinde, Indra 
Grasekamp, sowie als Gast der stell-
vertretende Vorsitzende des Kirchen-
vorstands, Detlev Hansing.

Das Nachmittagsprogramm bot 
eine gelungene Mischung aus 
Begegnung, Musik und Essen. Die 
Leitung der Frauengruppe, Ursel 
Bischoff, eröffnete die Veranstal-
tung, gefolgt von gemeinsamem 
Singen. 
Es gab kurze Ansprachen und 
informellen Austausch, wobei die 
Teilnehmenden Gelegenheiten 

zum Gespräch mit Detlev Hansing 
nutzten.
Ein Buffet, das die Frauengruppe selbst 
zubereitet hatte, lud zum gemein-
samen Essen ein und stärkte die 
Gemeinschaft. „Es war ein schönes 
und gelungenes Fest, alle waren zufrie-
den. Es stärkt auch das Gemeindele-
ben.“ Detlev Hansing bedankte sich 
herzlich bei allen Frauen für die nette 
Einladung und lobte die Frauen für die 
gelungene Veranstaltung.

ANZEIGE
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TERMINE – MUSIK
MO	 16.30 Uhr 	 GEMEINDECHOR BOCKHORN 
			   Ev. Gemeindehaus Himmelskamp

DI	 19.30 Uhr	 EVANGELISCHE KANTOREI BLUMENTHAL
			   Ev. Gemeindehaus Himmelskamp

MI	 19.30 Uhr 	 GOSPELCHOR GOOD NEWS SCHWANEWEDE 
			   Ev. Gemeindehaus Himmelskamp
			   Infos: I. Landwehr, Tel. 04209/3561

Wenn Sie selbst singen und Interesse haben, eine unserer Gruppen zu unter-
stützen, melden Sie sich gerne bei Ute Stemberg über Tel. 57 82 09 52.
Wir freuen uns auf Sie.

51

NEUES STÜCK DES FARGER THEATERS
TERMINE in der
Ref. Kirche Farge:
09.10.	 um 20.00 Uhr 
10.10.	 um 20.00 Uhr
11.10.	 um 16.00 Uhr

Kartenvorbestellung 
täglich ab 18.00 Uhr 
Tel. 0421 /  68 64 1

Erwachsene:	 10,– €
Kinder/Jugendliche/
Studenten:	 5,–€

weitere Infos auf 
farger-theater.de
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REGELMÄSSIGE GRUPPEN
MO 	 18.30 Uhr 	 ELTERNSTAMMTISCH 
			   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
			   jeden 1. Montag im Monat

MO 	 19.00 Uhr 	 SPORTGRUPPE 
			   Ev. Gemeindehaus Farger Straße

DI	 09.00 Uhr 	 NÄHGRUPPE
			   Ev. Gemeindehaus Farger Straße

DI 	 15.00 Uhr 	 MÄNNERTREFF
			   Begegnungs-Zentrum Wigmodi-Straße
			   jeden 1. und 3. Dienstag im Monat

DI 	 19.00 Uhr 	 TISCHTENNIS 
			   Ev. Gemeindehaus Wigmodistraße

MI 	 15.00 Uhr 	 FRAUENKREIS
			   Ev. Gemeindehaus Himmelskamp
			   alle 14 Tage
			   Anmeldung bei Fr. Feldmann unter Tel. 0421/608029

MI 	 15.00 Uhr 	 FRAUENGRUPPE
			   Ev. Gemeindehaus Himmelskamp
			   jeden 3. Mittwoch im Monat

MI 	 18.30 Uhr 	 FRAUENTREFF „HIMMLISCH KREATIV“
			   Ref. Kirche Farge
			   jeden 2. Mittwoch im Monat

MI 	 19.30 Uhr 	 FRAUEN-TREFF „SCHLAKREBÜ“
			   SCHNACKENLACHENKREATIVBÜFETT
			   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
			   23.09.	 28.10.	 25.11.

DO 	 14.30 Uhr 	 FRAUENARBEITSKREIS
			   Ev. Gemeindehaus Wigmodistraße
			   jeden 1. Donnerstag im Monat
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DO 	 14.30 Uhr	 FRAUENGESPRÄCHSKREIS
			   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
			   alle 14 Tage
 
DO 	 14.30 Uhr	 FRAUENNACHMITTAG
			   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
			   alle 14 Tage

DO 	 15.00 – 		  ANZIEHUNGSPUNKT BOCKHORN 
	 17.00 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Himmelskamp

FR 	 16.00 Uhr 	 STRICK-& HÄKELGRUPPE
			   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
			   alle 14 Tage

SA 	 11.00 Uhr 	 TISCHTENNIS + TISCHFUSSBALL
			   Ev. Gemeindehaus Himmelskamp
			   jeden 1. Samstag im Monat

 

WEITERE GRUPPEN UND TERMINE FINDEN SIE IN DEN  
ENTSPRECHENDEN ABSCHNITTEN:

SENIOREN				    Seite 10 – 12
GOTT UND DIE WELT		  Seite 17
BLUBOFA				    Seite 21 – 23
GOTTESDIENSTE			   Seite 26 – 31
BLICK IN DEN STADTTEIL		  Seite 44 – 49
MUSIK		 			   Seite 51

Alle Aktuellen Termine finden Sie auf unserer Homepage unter: 
HTTPS://WWW.KIRCHE-BREMEN.DE/EV-KIRCHENGEMEINDE-
BREMEN-BLUMENTHAL/
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WIR SIND FÜR SIE DA
GEMEINDEBÜRO

Ilka Geier
buero.blumenthal@kirche- 
bremen.de

MO, DO: 10.00 – 12.00 Uhr
MI: 15.00 – 17.00 Uhr
DI, FR: Geschlossen
Tel.: 51 70 27 27
Fax.: 51 70 27 37
Farger Straße 19, 28777 Bremen

FRIEDHOFSANGELEGENHEITEN
Ilka Geier,
Jessica Weidemann
Tel.: 51 70 27 22
friedhoefe.blumenthal@kirche- 
bremen.de

AUFSUCHENDE ALTENARBEIT
Carolin Flömer
Tel.: 69 67 64 58
aufsuchende-altenarbeit. 
blumenthal@kirche- 
bremen.de

SENIORENBEGEGNUNGS- 
ZENTRUM
Bettina Siebels
Tel.: 60 96 902
begegnung.blumenthal@
kirche-bremen.de

Christiane Meisner
Tel.: 60 96 902
begegnung.blumenthal@
kirche-bremen.de

KLIMASCHUTZ IN 
BLUMENTHAL
Heike Schneider
Tel. 04792 - 95 15 23
heike.schneider@refo-
blumenthal.de

MUSIK

Ute Stemberg
Tel.: 69 00 66 14
ute.stemberg@kirche- 
bremen.de

Evangelische Kirchengemeinde Bremen-Blumenthal  
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KINDER- UND JUGENDARBEIT - 
BLUBOFA

Christiane Mües und
Kathrin Müller
Tel.: 0157 33 99 88 47
jugend.blumenthal@kirche-
bremen.de

Büro: Wigmodistr. 33

KINDERTAGESSTÄTTEN
KITA HIMMELSKAMP
Claudia Gyrok
Tel.: 60 40 24
kita.bockhorn@kirche-bre-
men.de

KITA LÜTTJE HÜTT
Wiebke Behnke
Tel.: 68 91 82
kita.roennebeck-farge@
kirche-bremen.de

KITA HAUS BLOMENDAL
Alena Giessel
Tel.: 60 15 57
kita.blumenthal@kirche-
bremen.de

KITA MARTIN-LUTHER,
PÄDAGOGISCHE SPIELKREISE 

UND KRIPPE
Bianka Kiehl-Heilmann
Tel.: 60 96 901
kita.martin-luther-blumen-
thal@kirche-bremen.de

PASTORIN UND PASTOR

Indra Grasekamp
Tel.: 04209 - 986 94 59
indra.grasekamp@ 
kirche-bremen.de

Holger Westphal
Tel.: 04292 - 81 91 71
holger.westphal@kirche-
bremen.de

Bankverbindung IBAN: DE87 3506 0190 2000 0710 24

IMPRESSUM 
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gemeinde Bremen-Blumenthal
REDAKTION: Fr. Grasekamp, Fr. Müller,  
Fr. Schmidt, Hr. Reyers und Hr. Boyken 
ANSCHRIFT: Farger Straße 19, 28777 Bremen 
(Gemeindeservicebüro) 
LAYOUT: Fr. Schmidt
ANZEIGENVERWALTUNG: Hr. Boyken 
DRUCK: Gemeindebriefdruckerei 
ERSCHEINUNGSHINWEISE: Vierteljährig 
REDAKTIONSSCHLUSS: 
Für die nächste Ausgabe am 01.11.2026
KONTAKT: buero.blumenthal@kirche-bremen.de



DE-ÖKO-037
Nicaragua Landwirtschaft

Der Frachtsegler Avontuur hat sich für uns 
ordentlich in den Wind gelegt und nach 

mehrmonatiger Reise unseren Segel-Kaffee 
nach Deutschland gebracht.

Dabei wurde deutlich weniger CO² freigesetzt als beim 
konventionellen Transport. In Kooperation mit myclimate 
leisten wir für jeden Beutel einen Klimaschutzbeitrag und 

unterstützen damit Aufforstungsprojekte in Nicaragua.

· fair und direkt gehandelt
· biologisch angebaut
· Klimaschutzbeitrag

· emissionsarm per Segelschiff transportiert
· 100% Arabica-Spitzenkaffee aus Nicaragua

· von Kleinbauern angebaut und von Hand geerntet
· per Langzeitröstung veredelt

· nussig-schokoladiger Geschmack
· 700 – 1.200 Meter Anbauhöhe

www.cafe-chavalo.de

Nicaragua
aus

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


